
Köln (A 4)
Dortmund (A 45)

A 45
Ausfahrt 21
Siegen

Betzdorf

A 45
Ausfahrt 22
Siegen-Eisern

Gießen (A 45)
Frankfurt (A 5)

Olpe
Kreuztal
Netphen

B 54 / B 62

Kreisverwaltung

Siegen-
Weidenau

Leimbachstadion

Siegerlandhalle

B 5
4 /

 B 
62

Porsche Zentrum Siegen

Abfahrt
Zentrum

Abfahrt City Galerie
(nur aus Richtung Olpe,
Kreuztal, Netphen) Siegen Bahnhof

Der Weg zur IHK Siegen:

Hinweise
Veranstaltungsort
IHK Siegen l Bernhard-Weiss-Saal
Koblenzer Straße 121 l 57072 Siegen

Anmeldung l Teilnahmeentgeld
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis jeweils eine Woche vor
der Veranstaltung per Fax oder Post. Die Teilnehmeranzahl
ist begrenzt, die Teilnahme kostenlos.

Informationen und Organisation
Roger Schmidt
Telefon: 0271/3302-263
Fax: 0271/330244263
E-Mail: roger.schmidt@siegen.ihk.de

Eine Anfahrtsskizze finden Sie auf unserer Hompage:
www.ihk-siegen.de

A 45 Dortmund/A 4 Köln

A 45 Gießen/Frankfurt

B 54/62 Olpe/Kreuztal/Netphen
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Im Team für Südwestfalen
Arnsberg · Hagen · Siegen

Fachwissen kompakt!

Umstellung der Gefahrstoff-
Einstufung und Kennzeichnung
auf das neue CLP/GHS-System

Dienstag, 25. Oktober 2011,
Beginn: 15.00 Uhr
IHK Siegen l Bernhard-Weiss-Saal
Koblenzer Straße 121 l 57072 Siegen
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Termine und Orte

Mit der Veranstaltungsreihe „Fachwissen kompakt!“ der nordrhein-
westfälischen Industrie- und Handelskammern erhalten betroffene
Unternehmen die notwendigen Informationen zur betrieblichen
Umsetzung gesetzlicher Vorgaben.

20.09.2011, 15.00 Uhr, Neuss
Veranstalter: Industrie- und Handelskammern
Düsseldorf, Duisburg, Mittlerer Niederrhein und Wuppertal-
Solingen-Remscheid
Ansprechpartner: Jürgen Zander
Telefon 02131 9268-570 | Fax 02131 9268-549
E-Mail: zander@neuss.ihk.de

25.10.2011, 15.00 Uhr, Siegen
Veranstalter: Industrie- und Handelskammern
Arnsberg, Hagen und Siegen
Ansprechpartner: Roger Schmidt
Telefon 0271 3302-263 | Fax 0271 3302-44263
E-Mail: roger.schmidt@siegen.ihk.de

09.11.2011, 15.00 Uhr, Düren
Veranstalter: Industrie- und Handelskammern
Aachen, Köln und Bonn
Ansprechpartner: Paul Kurth
Telefon 0241 4460-106 | Fax 0241 4460-316
E-Mail: paul.kurth@aachen.ihk.de

30.11.2011, 15.00 Uhr, Gelsenkirchen
Veranstalter: Industrie- und Handelskammern
Bochum, Dortmund, Essen und Nordwestfalen
Ansprechpartner: Markus Lübbering
Telefon 0209 388-102 | Fax 0209 388-81102
E-Mail: luebbering@ihk-nordwestfalen.de

01.02.2012, 15.00 Uhr, Harsewinkel
Veranstalter: Industrie- und Handelskammern
Lippe zu Detmold, Nordwestfalen und Ostwestfalen zu Bielefeld
Ansprechpartner: Ulrich Tepper
Telefon 0521 554-107 | Fax 0521 554-5107
E-Mail: u.tepper@ostwestfalen.ihk.de

Vorwort

Wer ist betroffen?
Alle produzierenden Unternehmen und auch viele Han dels un ter -
nehmen gehen mit Gefahrstoffen im Sinne des Chemikalienrechts
um, die bisher mit rechteckigen Gefahrensymbolen in schwarzer
Farbe auf orangem Hin tergrund gekennzeichnet werden. Diese
Kenn zeichnung muss aufgrund internationaler (GHS-Globally Har -
mo nized System) und europäischer Vorgaben (CLP-Classification,
Labelling and Packaging) auf ein neues System umgestellt werden.
Dazu werden nicht nur die ge nannten Gefahrensymbole durch
Gefahrenpiktogramme ersetzt, sondern auch die Einstufungs kri -
terien, die der Kennzeichnung zugrunde liegen, zum Teil geändert.

Einfluss auf Sicherheitsdatenblätter
Für die Anwender ergeben sich viele Fragen, insbeson dere wie die
erweiterten Sicherheitsdatenblät ter auszu sehen haben und wel-
che Konsequenzen sich für den betrieblichen Arbeitsschutz erge-
ben. Hinzu kommen neue Meldepflichten beim Import. 

Auswirkungen im Betrieb
Es entsteht ein beträchtlicher Aufwand. So müssen z. B. Be triebs -
anweisungen und Gefahrstofflisten an CLP /GHS an gepasst werden
und die Mitarbeiter mit den neuen Gefahrenpiktogrammen im
Rahmen von Unter weisungen vertraut gemacht werden. Irri tie rend
ist, dass die Gefahrenpiktogramme des neuen Kenn zeich nungs -
systems zwar den altbekannten Kennzeichnungen des Gefahr gut -
rechts/Verkehrsrechts ähnlich sehen, aber leider nicht identisch mit
diesen sind. Diese und viele weitere Fragen sollen in der Ver an -
stal tung angesprochen und geklärt werden.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

   Programm

15.00 Uhr Begrüßung
Roger Schmidt, IHK Siegen
Einstufung und Kennzeichnung von
Gefahrstoffen - Welche Änderungen
kommen durch GHS/CLP?
Michael Andrees
WESSLING Beratende 
Ingenieure GmbH

16.00 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr Auswirkungen von GHS im 
Betrieb im Rahmen des
Gefahrstoffmanagements
Matthias Mundt
WESSLING Beratende 
Ingenieure GmbH
Diskussion

17.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Zielgruppe
Unternehmen, die chemische Stoffe und Gemische in Verkehr
brin gen, mit Gefahrstoffen umgehen und daher im betrieblichen
Arbeitsschutz betroffen sind.

Fachwissen kompakt! ist eine Veranstaltungsreihe der


